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Computer für Uganda 

Computer und Internet sind heutzutage für uns in Europa 
selbstverständlich. Kaum noch eine Firma kommt ohne sie aus, 
im Durchschnitt besitzt die Hälfte aller deutschsprachigen 
Haushalte einen PC und mehr als 50% aller deutschsprachigen 
Länder haben Zugang zum Internet.  

Das Internet erleichtert uns nicht nur untereinander die Kom-
munikation, indem wir binnen Sekunden unsere  Nachrichten in 
alle Welt verschicken können, sondern es ermöglicht uns auch, 

schnell und gezielt an Informationen über Politik, Sport, Religion, Wissenschaften und Frei-
zeit zu gelangen.  

Nicht so in Afrika! Den meisten Menschen dort bleibt der Zugriff auf dieses Informationsme-
dium verwehrt. Dabei wäre es gerade eine Möglichkeit, sie an Ideen und Wissen teilhaben zu 
lassen, um somit eine bessere und schnellere Verständigung zwischen Kulturen und Konti-
nenten aufzubauen.  

 

Eines unserer Ziele 

Wir möchten Bildungsinstitutionen wie Primar-, Sekundar- und Berufsschulen in Uganda die 
Möglichkeit geben, Schülern, Jugendlichen und Erwachsenen Computerkenntnisse zu vermit-
teln und sie an das Medium Internet heranzuführen, um Wissen und Fähigkeiten zu erlan-
gen, die ihnen in der Zukunft bessere Chancen auf eine Arbeitsstelle oder selbständige Tä-
tigkeit ermöglichen. Dafür suchen wir Computer, Zubehör und Spenden, um vor Ort die nö-
tige Technik bereitstellen zu können.  

Dabei achten wir darauf, dass Fachkräfte vor Ort diese Ausbildung absichern und eine nach-
haltige Betreuung der technischen Ausstattung erfolgen kann.  

Unsere NGO leistet somit einen Beitrag zur Völkerverständigung durch die Beschaffung von 
Technik, die für Wissen und Bildung eingesetzt wird.  

 

Sie haben etwas, was Sie nicht mehr unbedingt benötigen, andere aber vielleicht 
brauchen könnten? Computer, Drucker, Netzwerke, Fotokopierer - was auch im-
mer. Helfen Sie mit, die Jugend von Uganda zu fördern! Wir würden uns freuen, 
wenn Sie sich mit uns in Verbindung setzen. 
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Wie alles begann... 

  

„...Vor zwei Jahren haben wir eine Primarschule, eine Sekundar-

schule und ein Berufsbildungszentrum mit  Namen «Glory to Glo-

ry» in Kampala/Uganda ins Leben gerufen, welche Waisenkin-

dern, Kindersoldaten, mittellosen Studenten eine Bildungsmö-

glichkeit und bessere Chancen auf eine Arbeit in der Zukunft ge-

ben soll. 
                                                                 Primarschule 

Diese Schulen sind Visionen unserer Kirchengemeinde «Glory to 

Glory Gospel Ministry» in Wakiso/Kampala/Uganda. Unser ers-

tes Projekt war die Fertigstellung und Inbetriebnahme der Pri-

marschule. Das zweite, die Roh-Bau Arbeiten der Kirchengemein-

de und  die Fundationen für die Sekundar- und Berufsschule. 

Gern würden wir unseren Dienst an die Armen und Waisen weiter 

ausbauen, aber durch fehlende finanzielle Unterstützung und ma-

terielle Ressourcen geht  alles nur  sehr langsam   voran.  Wir   

haben   uns   überlegt,  wie   wir   Kirchengemeinde 

Effizienter arbeiten und zugleich den Dienst fördern könnten. So 

entstand die Idee, alte Computer von Europa nach Afrika einzu-

schiffen um eine Computerschule für Jugendliche ohne Arbeit & 

Internet-Kaffee für Normal Benutzer zu eröffnen. Diese Computer 

und das Zubehör müssen auch an Schulen weitergegeben wer-

den, zu Selbstkostenpreis + Kommission. Zugleich leisten wir ei-

nen wichtigen Beitrag zur Bildung im Land. 

 

Um die Kosten Minimal zu Halten, müssen wir einen 40 Fuß                 Sekundar & Berufsschule 
Container füllen mit ca. 1000 Computer & Zubehör.  

Unser Lagerbestand im Mai 2007:280 Computer, 50 Bildschirme, einige Drucker, Faxgeräte 

& Fotokopierer  

 

 

Eigentlich bräuchten wir dringend: 

 

• Gebete um das Königreich unseres Königs Jesus Christus weiter in den Herzen der 

Straßenkinder aufzubauen und den Dienst in der Kraft Gottes weiterzuführen 

 

• Ressourcen wie Medikamente, Kleider, Bücher, Schulmaterial, Transportfahrzeuge 

 

• Computer mit Druckern, Modems, Netzwerke, Software, Fotokopierer 

 

• Nähmaschinen für unsere 30 Witwen als Selbsternährungs-Projekt          
 

• Werkzeuge für Zimmerei, Schreinerei, Hochbau, Metallbau und Schneiderei 

 

...nur um ein paar der fehlenden Dinge zu erwähnen.  

 

In diesem Brief möchten wir Dich bitten, uns, in welcher Form auch immer, zu unterstützen. 

Wir wären zutiefst dankbar, wenn diese Bitte Beachtung finden würde.  

 

Gott segne Dich 

 

Giuseppe Furci 
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Unser Projekt 

Wir suchen 1000 Computer «Pentium 3 oder 4» inkl. 
Netzwerken und Modems. Wir wollen den Zugang zu Com-
puter für Primar-, Sekundarschule in ganz Uganda fördern. 
Parallel wollen wir eine Computerschule  in Waki-
so/Kampala gründen, um Jugendlichen  in der Zukunft 
bessere Chancen auf eine Arbeitsstelle oder selbständige 
Tätigkeit zu ermöglichen.  

 

 

Lehrpersonal: 

Das Personal von «Glory to Glory Gospel Ministry» umfasst Pastoren, Lehrer, Sozialarbeiter, 
Architekten und Schreiner als Volontäre und weitere Studenten der Nkumba University - 
Fachabteilung Informatik und Technik mit Abschlussdiplom. 

 

Vision für unsere Schüler:  

 

• Diplom für Computerapplication DCA Windos Outook etc. 
• Diplom für Programmierung von Software, Analyse & Systemdesign 

• Diplom für Programmierung von Software, Analyse & Systemdesign 

• Diplom für Datenbanken Techniken der Programmierung 
• Diplom für Graphik und Bildbearbeitung Photo Express, Illustrator 

• Diplom für Webdesign Darstellung von Seiten im Internet 
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Wir suchen weitere Mitglieder: 

 

Jeder einzelne Franken oder Euro hilft! Dringend benötigen wir finanzielle Spenden für 
die Fertigstellung unserer Sekundarschule.   

 

Wie gehen Sie vor, wenn Sie eine finanzielle Spende für unser Projekt geben möch-
ten? 

Nutzen Sie unsere E-Mail: glory_to_glory_ministry@yahoo.it  um uns Ihre Anschrift mitzu-
teilen. Nennen Sie uns bitte auch die genaue Summe oder was Sie spenden wollen. Sofort 
nach Eingang erhalten Sie eine Antwort oder eine Quittung per Post.  

• Kontoinhaber:          Glory to Glory Gospel Ministry / Furci Giuseppe 
• Konto Nummer:     1263786 
• Bank Adresse:       Barclay Bank, Kampala Road Branche, Kampala Uganda 
• Bank swift code:   BARCUGKX 
• Verwendungszweck: Ihr Name, Computer für Uganda oder Mitgliederbeitrag  

 

Vielen Dank! 

 

Kontakt in Uganda   

Pastor Bahimbisomwe Felix 
Glory to Glory Gospel Ministry 
P.O. Box 28225 Kampala / Uganda  
Tel. 00256 (0) 772 68 10 78 
Mobile 000256 (0) 77 268 10 78   
Email: gggministries@yahoo.co.uk 
 
 
Kontakt in der Schweiz 
 

Furci Giuseppe 
Riedenhaldenstrasse 268a 
8046 Zürich 
Tel. +41 (0) 43 / 540 50 07 
Tel. +41 (0) 78 / 784 01 80 
E-mail:  g.furci@yahoo.it 
 
Furci Sandro 
Motorenstrasse 12  
8623 Wetzikon 
Tel. +41 (0) 79 / 411 82 32 
E-mail:  ducatista@gmx.ch 
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Über Uganda 

Allgemeines 

Die Republik Uganda liegt in Ostafrika und  grenzt an 
Sudan, Kenia, Tansania, Ruanda und die Dem. Rep. 
Kongo.  

Fläche: 241.139 km² 

Bevölkerungszahl: ca. 21.500.000 

Hauptstadt: Kampala, Einwohner: ca. 800.000 

Sprache: Amtssprachen sind Englisch und Kisuaheli, 
weiterhin werden Bantusprachen wie Buganda und 
Banyoro gesprochen. 

Staatsform: Präsidialrepublik seit 1967. Unabhängig 
seit 1962. Uganda war britisches Protektorat. Präsi-
dent: Yoweri Museveni 

Währung: Uganda-Shilling Wechselkurs 

Klima und Wetter: Regenzeiten von März bis Mai sowie Oktober/November. 

RELIGION: 66% Christen, 5% Muslime und 29% Anhänger von Naturreligionen. 

Lebenserwartung 

Die Lebenserwartung in Uganda beträgt durchschnittlich 44,67 Jahre bei Frauen und 42,97 
Jahre bei Männern. Schätzungsweise bringt eine ugandische Frau 6,8 Kinder in ihrem Le-
ben zur Welt.  

Etwa 6,1% der Gesamtbevölkerung trägt dien HIV/AIDS Virus in sich. Somit sind ca. 1,1 
Mio. Menschen mit HIV infiziert und jährlich sterben etwa 110.000. 

 

Tourismus und Reisen 

Winston Churchill nannte Uganda einst "Die Perle Afrikas". Es 
bietet einzigartige Landschaften und Nationalparks, Dschun-
gel, Kraterseen, die Quelle des Nils und den größten See Afri-
kas, den Lake Victoria, mit vielen kleinen Inseln.  

• Uganda - the pearl of Africa  
• Uganda Travel Planer  
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§ 1 Name und Sitz der NGO, Geschäftsjahr 

• Die Non Gouvernement Organisation ist eingetragen und registriert und heißt:  
• «Glory to Glory Gospel Ministry» (siehe Beilage) 
• Die NGO hat seinen Sitz in Wakiso / Kampala / Uganda (Gründungsjahr ist 2004)  

§ 2 Aufgaben, Zweck, Gemeinnützigkeit 

Die NGO hat sich zum Ziel gesetzt, gemeindebasierte Bildungsprojekte in Uganda (Ostafrika) zu för-
dern, die Waisenkindern und Schulabgängern ohne Ausbildung die Möglichkeit geben, Wissen und Fä-
higkeiten zu erlangen, die ihnen in der Zukunft Chancen auf eine Arbeitsstelle bzw. selbständige Tätig-
keit sichern.  

Dabei besteht u.a. die Aufgabe der NGO darin, die technische Ausstattung zum Aufbau von:                                                                                                          
Computer mit Zugang zum Internet zu beschaffen, zur Versendung zu bringen und vor Ort aufzubauen. 
Es umfasst aber auch, Hilfsgüter und Medikamente für Strassenkinder, Waisen und Witwen zu erwirken 
und zu verteilen, Werkzeuge für ein Berufsbildungszentrum zu organisieren und bereitzustellen. 

Die NGO verfolgt ausschliesslich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts  
”Steuerbegünstigte Zwecke” der Abgabenordnung. 

Die NGO ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel der 
NGO dürfen nur für die satzungsmässigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus Mitteln der NGO. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körper-
schaft fremd sind oder durch unverhältnismässig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft 

• Mitglied kann jede volljährige, natürliche oder juristische Person werden.  
• Die Aufnahme in die NGO ist schriftlich beim Vorstand zu beantragen.  
• Der Vorstand entscheidet über den Aufnahmeantrag.  

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft 

Die Mitgliedschaft in der NGO endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss. Der Austritt ist schriftlich ge-
genüber dem Vorstand zu erklären. Der Austritt kann nur mit einer Frist von drei Monaten zum Ende 
des Geschäftsjahres erklärt werden. Ein Mitglied kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung aus 
der NGO ausgeschlossen werden, wenn es  

• die NGO pflichten grob verletzt hat oder  
• trotz einmaliger Mahnung den Mitgliedsbeitrag nicht gezahlt hat.  
• dem Mitglied ist Gelegenheit zu geben, in der Mitgliederversammlung zu den Gründen des  Aus-         

schlusses Stellung zu nehmen. Diese sind ihm mindestens eine Woche vorher mitzuteilen.  

§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

Jedes Mitglied hat das Recht, entsprechend dem Zweck der NGO, aktiv mitzuwirken. Jedes Mitglied hat 
die Pflicht, soweit es in seinen Kräften steht, die NGO zweckt durch seine Mitarbeit zu fördern sowie 
regelmäßig die Mitgliedsbeiträge zu zahlen. 
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§ 6 Mitgliedsbeiträge 

Bei der Aufnahme in die NGO ist eine Aufnahmegebühr zu zahlen, ausserdem werden Mitgliedsbeiträge 
erhoben. Über die Fälligkeit und Höhe entscheidet die Mitgliederversammlung.  

§ 7 Vorstand 

Der Vorstand hat insbesondere die Aufgaben schriftlich oder per E-Mail zwei Wochen im voraus und 
mindestens einmal im Jahr zur Mitgliederversammlung einzuladen, die Tagesordnung hierfür zu erstel-
len und die Beschlüsse der Mitgliederversammlung auszuführen. 

Der Vorstand besteht aus vier Mitgliedern, das sind der Vorsitzende, der Stellvertreter, der Schatz-
meister und dem Leiter Technik. Der Vorsitzende führt die laufenden NGO Geschäfte und vertritt die 
NGO allein. Im Übrigen vertreten die NGO die jeweiligen Vorstandsmitglieder. 

Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren 
gewählt. Der Vorstand bleibt bis zur Wahl eines neuen Vorstandes im Amt.  

Der Vorstand tritt nach Bedarf zusammen. Die Beschlüsse des Vorstands werden mit einfacher Mehr-
heit gefasst und protokolliert. Das Protokoll ist vom Protokollführer sowie vom Vorsitzenden oder sei-
nem Stellvertreter zu unterzeichnen. 

§ 8 Mitgliederversammlung 

Aufgaben der Mitgliederversammlung: 

• über Satzungsänderungen mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder  
• Entgegennahme des Jahresberichtes vom Vorstand und des Revisionsberichtes von den Revisoren  
• den NGO Haushalt zu beschließen  
• über die Entlastung des Vorstands zu beschließen  
• den Vorstand zu wählen  
• die Festsetzung der Aufnahmegebühr und des Mitgliedsbeitrages  

Die Mitgliederversammlung fasst mit der einfachen Mehrheit der anwesenden Mitglieder Beschlüsse, 
ausser bei Änderung der Satzung. Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden protokolliert. Das 
Protokoll wird vom Protokollführer und vom Versammlungsleiter unterschrieben. 

Der Vorstand hat eine ausserordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn es ein Drittel der 
NGO Mitglieder schriftlich unter Angabe des Zweckes und der Gründe verlangen. Die Ladungsfrist kann 
hierfür eine Woche betragen. 

§ 9 Auflösung / Wegfall des steuerbegünstigten Zwecks 

Bei Auflösung der NGO oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen an ein Christli-
ches Hilfswerk, dass noch zu definieren ist. Das Vermögen ist unmittelbar und ausschliesslich für ge-
meinnützige, mildtätige Zwecke zu verwenden. 

 

§ 10 Revision 

Die Mitgliederversammlung wählt mindestens einen Revisor. Die Aufgaben sind die Rechnungsprüfung 
und die Überprüfung der Einhaltung der Vereinsbeschlüsse. 
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Schlussbemerkung: 

 

Die einzige Möglichkeit, die Lebensqualität der Jugendlichen in den Slums von Wakiso und Kampala 
zu verbessern, ist die Schaffung von Dauerhaften Arbeitsplätze am Lokalen Markt.Und damit ein 
eigenes Einkommen. Nur ca. 25 % der Jungen Menschen in diesem Gebiet hat überhaupt einen 
Grundabschluss. Auf der Strasse versuchen sie sich so recht und schlecht durchzuschlagen. Viele 
Jugendliche scheitern schnell und als „Ausweg“ bleibt die Drogensucht und die Kriminalität.          

Glory to Glory Ministry möchte ihnen eine Alternative anbieten. 

Mit dem Einstieg in den Computertraining und die IT Branche, wird den Jungen Menschen der 
einstieg in den Arbeitsmarkt in der Industriellen Vorstadt ermöglicht. Die Bildungsprojekte sollten in 
Uganda höchste Priorität haben. Mit diesem Hintergrund ist auch die Anfrage von Glory to Glory 
Ministry auf Second Hand Computer absolut berechtigt. 

 

 

Diese Unterlagen Fotos und Tabellen etc. sind Geistiges Eigentum von Furci Giuseppe  

Und somit einem Kopierrecht unterstellt ©  


